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Halle und Umgebung

Sonntagsplauderei
x in mehr oder weniger großen Zeitabſtänden in den Gaſt

e oder Kaffeehäuſern verkehrt muß zugeben daß der
Beſuch dieſer Erholungsſtätten ſich mehr und mehr verringert
Das iſt natürlich ein Zeichen des Krieges und auf die allgemein
beſtehenden lauſigen Zeiten zurückzuführen Selbſt den wenigen
Beſuchern von Lotalen fehlt die rechte ehemalige Freude an dem
Aufenthalt daſelbſt die über alles verachtete Langeweile kann
man ſchließlich nicht nur durch Zeitungslektüre totſchlagen Da
wäre denn ein Mittel zu empfehlen zu dem jüngſt ein Berliner
Wirt gegriffen hat um die Beſucherzahl ſeines Hauſes zu heben
freilich mit paſſivem Erfolge Aber Berlin iſt macht Halle Warum
ſollte eine derartige Einrichtung in unſerer Stadt unmöglich ſein

Man denke ſich Ein Gaſt kommt in ein Kaffeehaus in dem
ſich die Stühle langweilen Er läßt ſich trotzdem nicht abſchrecken
Platz zu nehmen und wühlt den Kopf in einen Wuſt von Zei
tungen und Zeitſchriften Plötzlich klingen einige höfliche freund
lich geſprochene Worte neben vor oder hinter ihm Mit verbind
lichem Lächeln fragt ein Herr mit weißer Hemdenbruſt und im
Schwenker ob er Platz nehmen und vielleicht Geſellſchaft leiſten

dürfe Jſt der Gaſt nicht ron Natur jeder Unterhaltung abhold
ſo wird er dankend annehmen und ſich in wenigen Minuten in
ein angeregtes Geſpräch verwickelt ſehen Staunend wird er dann
fragen was ihm die Ehre verſchafft und es wird ihm folgende
Antwort zuteil werden Früher nannte man mich wohl maftre
de plaisir oder Conferencier oder auch wohl Mädchen für
alles Heute würde man mich Plauderer nennen

Aha Das iſt alſo ein Plauderer
Freilich Skatbrüder würden in einem ſolchen Herrn nur

einen Störenfried erblicken Aber an einem Stammtiſch fehlt
meiſtens ein Blitzableiter für bierpolitiſche Gewitter

Und Sie meine Damen würden Sie etwas dagegen einzu
wenden haben wenn Sie auf ſolch angenehme Weiſe über die
Langeweile hinweggetäuſcht würden Soferny Sie noch jung und
was dazu gehört ein wenig ſchwärmeriſch veranlagt ſind werden
Sie ſagen Jm Kaffee X iſt ein ganz reizender Menſch der ſo
entzückend zu plaudern verſteht Könnte man ſich einen un
garteiiſcheren Schiedsrichter für die kleinen Unſtimmigkeiten in
den ſogenannten Kaffeekränzchen denken Wohl kaum

Auf alle Jhre Einwendungen für und gegen meine lieben
Leſerinnen und Leſer kann ich nur eins erwidern das ein ſolcher
Plauderer nicht zu beſchaffen iſt er müßte denn erſt noch ge

boren werden Warum Nun weil es keinen Menſchen gibt
der es allen recht machen kann

Aber tröſten wir uns Vielleicht taucht nach dem Kriege ein
derartiges Henie aus dem Dunkel der Vergeſſenheit auf aber
dann wird es überflüſſig ſein Die Gaſt und Kaffeehäuſer werden
ſich wieder nach und nach mit unſeren zurückgekehrten Feldgrauen
füllen die ſo vielerlei zu erzählen haben daß an Geſprächsſtoff

kein Mangel herrſcht K
Bund deutſcher Zuckerrübenbauer

hielt Sonnabend nachmittag im Reſtaurant St Nikolaus
eine Verſammlung ab zu der ſich Zuckerrübenbauer aus allen
Teilen der Provinz Sachſen eingefunden hatten

Der Vorſitzende Viprans Kalvörde ſetzte die Be
deutung und den Zweck des neuen Bundes auseinander die
darin beſtünden den Zuckeranbau in Zukunft zu heben und
für der Zuckerproduktion günſtigere Handelsverträge beimFriedens hiuſe einzutreten

Dr Teping Hildesheim führte aus Jm vergangenen
Jahre ſei das Problem der Lebensmittelerzeugung nicht
tmmer von der tigen Seite angepackt ſo habe die Ein
ſchränkung der Anbaufläche für Zuckerrüben zu der gegen
wärtigen Zuckernot geführt Keine zweite Kulturpflanze
ſei jedoch quantitativ und qualitativ ſo leiſtungsfähig wie
die Zuckerrübe die in dieſer Hinſicht Kartoffel Und Futter
rübe weit übertreffe Der Bund deutſcher Rübenbauer wird
es ſich angelegen ſein laſſen aufklärende Vorträge über den
Zuckerrübenbau zu halten Die Landwirtſchaftskammer darf
in dem neuen Bunde keinen unangenehmen Konkurrenten
erblicken ſondern nur eine Organiſation welche die Be
arbeitung eines Spezialgebietes der Landwirtſchaft pflegt
Die lohnendere Geſtaltung des Zuckerrübenbaues wird der
Hauptzweck des Bundes ſein

Profeſſor Dr Ehrenberg Hannover legte ausführ
lich dar was die nächſten Ziele des Bundes ſein werden
Es handelt ſich augenblicklich darum den Anbau und die
Ernte des Jahres 1917 ſicherzuſtellen und im kommendenJahre den Aunsfart gegenüber den Friedens
jahren wieder wettzumachen Hinreichende
Düngung Beſchaffung der nötigen Arbeitskräſte und Ueber
laſſung eines Teiles der aus der Zuckerproduktion abfallen
den Futtermittel ſind hierzu die hauptſächlichen Vorbe
dingungen Der Redner begründet ſeine Forderungen ein
gehend die Gegenſtand einer Eingabe an die Regierung
werden ſollen

Dieſe Eingabe befürwortet folgendes
Es iſt bis ſpäteſtens zum 1 Oktober 1916 für das Deutſche

Reich eine amtliche Beſtimmung zu erlaſſen die zur Förderung des
ſür unſere heimſſche Volksernährung wie Viehfuttergewinnung ſo
unbedingt erforderlichen Zuckerrübenbaues anordnet

1 Die Vorzugszuweiſung von Kunſtdünger für die feſt
e zum Anbau für 1917 angemeldeten Rüben

ächen
Dabei iſt bis ſpäteſtens zum 1 Februar 1917 auf den

Hektar die Menge von 200 Kar Phosphorſäure in waſſer
oder zitronenſäurelöslicher Form enthaltendem Kunſtdünger
und von 200 Kar Kalkſtickſtoff oder ſchwefelſaurem Am
moniak bezw von entſprechenden Mengen von Ammoniak
ſuperphosphat und bis ſpäteſtens zum 1 Mai 1917 die
weitere Menge von 200 Kgr Kalbkſtickſtoff oder ſchwefel
ſaurem Ammoniak auf den Hektar den Landwirten zum Ver
kauf zu ſtellen die ihren bindenden Abſchluß über im Jahre
1917 anzubauende Zuckerrüben zur geeigneten Zeit vorher
r an amtlicher Stelle nachweiſen Weiterhin ſoll

dem Kaliſyndikat vorgeſchrieben werden daß von deutſchen
Zuckerrübenbauern bis zu einem noch zu beſtimmenden Zeit
punkt in Beſtellung gegebene Kaliſalze im Betrage von
höchſtens 120 Kar Kali für den nachgewieſenen Hektar
Zuckerrübenanbau für 1917 ſpäteſtens bis zum 1 Märs 1917
zur Lieferung bereit zu halten ſind und für die erforderliche
l genſte uns der Gewinnung dieſer Kaliſalzmengen durch

Aeberlaſſung von Kriegsgefangenen und tunlichſte Bereit
ſtellung von Bahnwagen zu ſorgen

Die Vorzugsguweiſung von Kriegsgefange
wen oder Arbeitskräften aus Reſervelgza
retten die mit landwirtſchaftlicher Tätigkeit vertraut ſind
für die feſt bei Zuckerfabriken zum Anbau für 1917 angemel

ten Rübenflächen Dabei iſt auf einen bis zu dem vorzu
hre ibenden i unkt geſtellten Antrag für je zwei Hektar
übenanbauf eine leiſtungsfähige männliche Arbeits

m

kraft zu überweiſen ſoweit der antragſtellende Landwirt
nicht über eine entſprechende Anzahl fremder Wanderarbeiter
verſügt Der Zeitpunkt von welchem an die überlaſſenen
Arbeitskräfte vom Landwirt übernommen werden und bis
zum 1 Dezember 1917 beſchäftigt werden müſſen iſt für die
verſchiedenen Landesteile nach Bedürfnis ungefähr um den
15 März bis 1 April herum feſtzuſetzen
Die Vorzugsbeurlaubung von zum Heere einge
zogenen Landwirten welche als Beſitzer Pächter oder
Beamte ein Zuckerrüben anbauendes Landgut ſelbſtändig
geleitet haben für die Zeit der Zuckerrübenbeſtellung ſoweit
dies von der Heeresverwaltung für angängig erachtet wird
Die volle Rückgewährung der Zuckerrüben
ſchnitzel an die Rübenbauer ſoweit nicht für Heereszwecke
davon gewiſſe aber nach Möglichkeit gering zu bemeſſende
Mengen zurückbehalten werden müſſen Ebenſo Ueber
laſſung eines Anteils von 30 40 Prozent der Me laſſe
an die Rübenbauer und deſſen Verteilung an dieſelben direkt
von den Zuckerfabriken aus

Dabei iſt dieſe Ueberlaſſung von Schnitzeln und Melaſſe
nur dann zu geſtatten wenn der einwandfreie Nachweis des
Anbaues an amtlicher Stelle geführt wird und wenn die
bindende Verpflichtung übernommen wird die Futtermittel
nur in der eigenen Wirtſchaft zu verwenden

Jm Anſchluß an dieſen Vortrag bemerkt der Vorſitzende
daß die Eingabe Ende Juni an ſämtliche Landwirtſchafts
kammern zur Befürwortung eingereicht worden daß aber
darauf keinerlei Antwort erfolgt ſei

Als Vertreter der Landwirtſchaftskammer erklärte
v Stockhauſen daß die Reſolution wohl keinen Erfolg
haben dürfte da ſie eine Vorzugsbehandlung der Zucker
rübenbauer gegenüber den Kartoffel oder Getreide bauenden
Landwirten verlangt Die Brotgetreide Erzeugung ſtehe
hinſichtlich ihrer Wichtigkeit an erſter Stelle Ein Beſchluß
c gen Landwirtſchaftskammer in dieſer Frage liege
nicht vor

Profeſſor Dr Ehrenberg Hannover betonte dem
gegenüber daß die Eingabe wohl Ausſicht auf Erfolg haben
dürfe da die Regierung die Verkehrtheit der vorjährigen
Einſchränkung des Zuckerrübenbaues eingeſehen habe Auch
ſei Zucker kein Luxus ſondern hinſichtlich des Nährwertes
der Kartoffel und dem Brote quantitativ überlegen

Rittmeiſter Deuben Deutleben führte aus daß die
Landwirtſchaftskammer den Bund mißgünſtig betrachte Der
Bund ſei jedoch notwendig geworden da die Landwirtſchafts
kammer bisher nichts für die Zuckerrübenbauer erreicht habe
Auch die Zentralgenoſſenſchaft die Zentral Einkaufsgeſell
ſchaft und der Arbeitsnachweis der Landwirtſchaftskammer
hätten ſich vielfach nicht bewährt Der Bund der Zucker
rübenbauer ſolle Hand in Hand mit dem Zucker Jnduſtrie
verein gehen

Der VPertreter der Landwirtſchaftskammer v Stock
hauſen bemerkt hierzu daß die Landwirtſchaftskammer
die nur allmonatlich zu Sitzungen zuſammenträte erſt am
1 Auguſt über die Eingabe Beſchluß faſſen könnte Jn
Einzelfällen mögen bei den angegliederten Jnſtituten in
folge der durch den Krieg bedingten Perſonalbeſchränkung
Fehler unterlaufen fein doch berechtigten Einzelfälle nicht
zur Herabwürdigung des ganzen Jnſtitutes

Nach einer längeren Debatte wird die Verſammlung
um 356 Uhr Zeſchloſſen

Der überklebte Preis Beim Handel mit Markenartikeln
herrſcht bei den Fabrikanten der Brauch daß ſie wenn neue Ware
zu höherem Preiſe von ihnen in den Handel gebracht wird die
alte Ware von den Kleinhändlern mit Zetteln überkleben laſſen
auf denen die neuen höheren Preiſe aufgedruckt ſind Amtlich
macht man darauf aufmerkſam daß ein ſolches Verfahren unſtatt
haft iſt und als Vergehen gegen S 4 der Bundesratsverordnung
vom 26 Mai 1916 wie gegebenenfalls als Verſtoß gegen die
Bundesratsverordnung vom 23 Juli 1915 gegen übermäßige
Preisſteigerung verfolgt wird

Das Königliche Konfervatorium für Muſik und Theater zu
Dresden beginnt am 1 September das Wintker Semeſter

Provinzial Nachrichten
Dehlitz Saale 22 Juli Diebesgeſellſchaft Dem

Gendarmeriewachtmeiſter Hoffmann in Dürrenberg iſt es jetzt ge
lungen 24 Diebſtähle die bei 22 verſchiedenen Familien des Ortes
in längerem Zeitraum ausgeführt worden ſind feſtzuſtellen und
die Täter eine Frau und einen 13jährigen Jungen ſowie eine
ältere Frau als Hehlerin zu überführen Die geſtohlenen n
beſtanden in Uhren Broſchen Uhrketten Ringen Schuhen Gänſen
Eiern und dergl

Sandersleben 22 Juli Recht unvorſichtig iſt eine
hieſige Einwohnerin geweſen indem ſie auf der ihr zugeteilten
Zuckerkarte eine Aenderung vorgenommen hatte Sie hatte acht
Pfund Zucker zu beanſpruchen und ſetzte kunſtgerecht vor die Ziffer
eine 1 um 18 Pfund abzuholen Der Schwindel wurde entdeckt
und nun muß die liebe Frau Bekanntſchaft mit dem Staatsanwalt
machen Da eine Urkundenfälſchung vorliegt wird die Sache
ſchwerlich ohne Gefängnis abgehen So iſt z B geſtern eine Ehe
frau in Aſchersleben zu 6 Monaten Gefängnis verurteilt worden
weil ſie in ihrem Brotbuch eine Eintragung gemacht hatte um
mehr Brot zu erhalten

e 22 Juli Magergänſe Der Magiſtrathatte für die hieſige Stadt 1300 Magergänſe beſtellt Durch das
Eingreifen des preußiſchen Landwirtſchaftsminiſteriums kommen
indeſſen keine Gänſe nach den Mittelſtädten die verfügbaren Be
ſtände werden auf die Großſtädte verteilt An Mühe die Be
ſtellung zu verwirklichen hat es nicht gefehlt ſie war vergeblich

H Pößneck 22 Juli Einbrecher machen ſeit einiger
Zeit die Nachbardörfer unſicher Jn der vergangenen Nacht wurde
in Herſchdorf an ſieben und in Friedebach an fünf Stellen einge
brochen Den Tätern fielen dabei einige Geldbeutel mit Jnhalt
verſchiedene Uhren und andere Gegenſtände in die Hände Es
ſcheint ſich um die gleichen Diebe zu handeln die in der vorletzten
Nacht in Nimritz an ſieben Stellen einbrachen und plünderten
Auch eine Anzahl Einbruchsdiebſtähle die kürzlich in Kolba und
Lausnitz bei Neuſtadt a d O verübt wurden dürfte von den
gleichen Spitzbuben ausgeführt worden ſein

Oſterburg 22 Juli Jnnere Koloniſation DieStadtverordneten gaben ihre Zuſtimmung zu dem zwiſchen dem
Magiſtrat und der Siedelungsgeſellſchaft Sachſenland abge
ſchloſſenen Kaufvertrage wonach die ſtädtiſchen Grundſtücke Hü
tungsplan und die Wieſen nördlich des Landwehrwalles in Größe
von 116 Hektar 42 Ar 56 Quadratmeter zum Preiſe von 1000 Mark
für 1 Hektar in den Beſitz der Geſellſchaft übergehen Letztere be
r u auf dem zu erwerbenden Grundſtücke Siedelungen zu
errichten

Weimar 22 Juli Tödlich überfahren Der Küraſ
ſier Artur Viſchoff von hier der ſich bereits längere Zeit im Felde
befand und ſich zuletzt hier bei ſeinen Angehörigen auſhielt wurde
in letzter Nacht bei der Rückkehr in ſeine e Halberſtadt
von einem Eiſenbahnzuge erfaßt und ſofort getötet

lagen ſtill und unverändert und von elektriſcher Werten wurde

Sonntag 23 Juli 1916
SA e T Tſf oomwkSport Nachrichten

Der Sport des Sonntags
Auf der Grunewaldbahn kommt jetzt der vorletzteRenntag des SommerMeetings zur Entſcheidung Das Pro

gramm bringt als Hauptnummer eine 13 000 Mark Konkurrenz
das über 2200 Meter führende Graditz Rennen Die Prüfung
ſieht wie eine reife Frucht für den Stall Oppenheim aus der
neben dem günſtig gewichteten Ariel Archibald noch Jnvicta
Wodke an den Start ſendet Als weitere Teilnehmer gelten

Manila und Carneol O Schmidt der blaue Vogel Kaſper
Correggiso Jentzſch und Circe Raſtenberger Ariel ſtartete
zuletzt ebenfalls in Begleitung von Jnvicta im Kincſem Rennen
wo er ſeiner Stallgefährtin im Ziel den Vortritt ließ aber durch
ſein gutes Laufen zeigte daß er ſich ſeiner alten Form wieden
nähert Auf der Höhe ſeiner Leiſtungsfähigkeit ſollte er weder
Carneol noch ſonſt einen ſeiner Gegner zu fürchten haben Jm
Preis von Leipeig dürfte ſich ein größeres Feld Dreiiähriger ein
finden Fanal der Herren v Weinberg läuft zwar zum erſtena
mal in dieſem Jahre dürfte aber mit der ziemlich mäßigen
Gegnerſchaft leicht fertig werden Das Jungmannen Rennen wird
eine Reihe beſſerer Zweijähriger am Start ſehen Als gute
Galoppierer haben ſich der Graditzer Ecco Herrn Haniels Eiſen
erz und Frhrn v Oppenheims Muſfelmann erwieſen Haut Brion
kann hier in beſſerer Klaſſe beweiſen was ihr jüngſter Sieg wert
iſt Jn den übrigen Rennen beſitzt Derwiſch Parat Eros und
Shamfire gute Ausſichten Sonſt finden nur in Krefeld
Galopprennen ſtatt Jm Mittelpunkt des aus Flach und Hinder
niskonkurrenzen beſtehenden Programms ſteht das Moerſer Handi
kap in welchem Conti falls er ſtartet ſowie Mato und die leicht
gewichtete Tautropfen zu beachten ſind Das Rheinland Jagd
rennen wird ein ſtarkes Feld an den Ablauf bringen Die erſt
kürzlich erfolgreich geweſenen Floh Schmuggler und Künſtler
ſind an erſter Stelle zu nennen Jn Altona Bahren
feld nehmen die Trabrennen ihren Fortgang Für die Haupt
konkurrenz das Derby der Aelteren ſind nur noch fünf Pferde
konkurrenzberechtigt von denen drei dem Stall Klausner ange
bören der auch das 10 000 MarkRennen kaum verlieren kann

Jm Radſport bringt der Große Preis von Berlin in Treptow
noch einmal die beſten Dauerfahrer auf die Beine Aus den Vor
läufen haben ſich bisher Stellbrink Schipke Lewanow Janke
Krupkat und Weiſe herausgeſchält und als weiterer Anwärter iſt
Demke der Ausſchreibung entſprechend zugelaſſen worden da er
ſeinen Vorlauf infolge Maſchinenſchadens unverſchuldet verlor
Dieſe ſieben Fahrer beſtreiten zunächſt noch zwei Zwiſchenläufe
zu vier bezw drei Fahrern über je 30 Kilometer

Lehzke Depeſchen
Der amtliche ruſſiſche Heeresbericht

WIB Petersburg 22 Juli Amtlicher Berich t vom21 Juli nachmittags Weſtfront An der Düng d r der
lebhafte Artilleriekampf an Jm Raume nördlich des Zu
ſammenfluſſes von Styr und Lipa ſtießen unſere Truppen
erneut gegen den Feind vor Er wurde aus dem Dorf

Werben und ſeinen vorbereiteten Stellungen ſüdlich davon
geworfen Auf der Verfolgung des geſchlagenen Gegners
bemächtigten ſich unſere Truppen der StyrUebergänge Der
Feind ging auf den Höhen bei Bereſteczko zurück Jm

aume von Bereſtiany hat ſich ein Kampf entwickelt Bis
her wurden an Gefangenen 50 Offiziere und über 1600 Sol

daten gezählt Bei dieſen Kämpfen ſtarb der tapfere Regi
ments kommandeur Oberſt Tatarow den Heldentod Bei Be
ginn der Operationen im Anfang Juni a St hat ſich Ta
tarow bei Kozin ſüdweſtlich Dubno ganz beſonders aus
gezeichnet An der Spitze ſeines Regimentes ging er unter
dem mörderiſchen Feuer des Feindes raſch entſchloſſen durch
de Heuß griff den Feind an und zwang ihn zur regelloſen

Uckt

Kaukaſusfront Jm Raume von Dievizlik gewannen
unſere Truppen wieder Gelände und brachten einen O izier
und 63 türkiſche Soldaten als Gefangene ein Die
Gümüſchhane an ver Straße Trapezunt Erzingjant wurd
nach Kampf genommen Nordweſtlich der Stadt Kelki
Chiftlick 6 Kilometer weſtlich BVaiburt fingen wir 30 tür
kiſche Offiziere einen Regimentsarzt und 90 Soldaten und
außerdem nahmen wir den Türken einige Trainkolonnen
weg Ein feindlicher Angriff im Raume weſtlich Rewanduz
wurde abgeſchlagen

Große engliſche Offiziersverluſte
B London 22 Juli Die engliſche Verluſtliſte vom

19 20 und 21 Juli weiſt die Namen von 78 147 und 410
Offizieren auf von denen 184 gefallen ſind

Handel Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 22 Juli Die zum Wochenſchluß übliche Zurüg
haltung prägte ſich heute noch etwas ſtärker als ſonſt aus und
das Geſchäft ſofern von einem ſolchen überhaupt noch die Rede
ar kann kam vorübergehend völlig zum Stillſtand Doch machte
ich im weiteren Verlaufe eine mäbige Befeſtigung geltend die

ſich aber nur auf wenige Effekten erſtreckte Jn ländiſchen
leihen Japaner Rumänen und Chineſen waren unverändert

ruſſiſche Anleihen ſchwächten ſich zum Teil leicht ab dagegen machte
ich wiederum für öſterreichiſche ſowie beſonders für ungariſche

onds ſtärkerer Begehr bemerkbar Nachfrage erhielt ſich auch für
35pros Buenos Aires ProvinzAnleihe Am Montanaktienmarkt
wurden Phönirx Bochumer Gelſenkirchener etwas hergufgeſetztHarpener Caro Bismarckhütte van der Zypen und Wiſſener
blieben preishaltend Thale waren vernachläſſigt dagegen wur
den Oberkoks zu geſtrigen Kurſen gehande Egeſtorff und
Schwartzkopff waren zu letzten Preiſen angeboten während
Gothaer Waggon neuerdings ansiehen konnten Schiffahrtsaktien

Ediſon ſowie Schuckert in geringen Beträgen umgeſetzt
chemiſchen Werten wurden Chem Zeitz ſowie eidemandel ge
handelt Jn Kriegswerten hielten ſich die Umſätze in e
Grenzen Dynamit waren mäßig gebeſſert dagegen Horch
toren abgeſchwächt Als feſt und gefragt waren Steauad Roman
und Julius Berger zu erwähnen Canado Pacific waren

ren New Vorks leicht erholt Tägliches Geld
eicht war mit 3 Prozent zu haben und der Privatdisson

hielt ſich auf ſeinem bisherigen Stand von 45 Prozent und dar
unter Zum Schluß wurde die Stimmung wieder aſlge mei
chwächer Rumäniſche Anleihen wurden zu nachge Kurſ

an
Getreide

Berlin 22 Juli Auch heute zum Wochenſchluß
das Produktengeſchäft in ſehr engen Grenzen da ei 4
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war und andereiſeits auch nur das all

zu unveründ ren Prei Wetter bedeckt

Deviſenkurfe

Die amtli tel i lad an da heulen Vor ha Vergleichung in ehe gehenden Tee in her

wie ſolgt

Berlin 22 Juli 1916
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100 220 225 22 228änemark 100 Kr z 155 157 158Schweden 100 Kr s i55 i 158N 100 Rr 157158 157 168geh 100 Fr io2 s 102 10sW 100 R 62,45 69,55 69,45 69,55

Ru en 100 LeBulgarien 100 Leva

Vorbereitungen für die nächſte Kriegsanleihe

s6 87 86,75 873
79 so 75,50 80,50

Nachdem die
Berliner Reichsbank bekanntgegeben hat daß ſie bis 30 September
d Js laufende Reichsſchatzwechſel zum Vorzugsdiskont von 416 beiterentlaſſung noch nicht geſchritten worden iſt Die Preiſe ſind

Mitteldeutsche Pr
WWrDetng in Heuer 1NN febesethere

Stahlschrankfächern

Mitteldeutsche Privat Bank

Filale Halle a S
Fernsprecher 1382 1383 1692 Poststrasse 12

Alle Vehanntmachungen

Jn das Handelsregiſter A iſt
bei der offenen Handelsgeſellſchaft
Schüte Henkel mit dem Sitze
in Halle a d Saale Nr 2189 des
Regiſters heute folgendes eingetragen
worden Die Geſellſchaft iſt aufgelöſt

Halle a d Saale den 19 Juli 1916
Königliches Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handelsregiſter Ab
teilung B Nr 15 betr A Riebeck ſche
WMontanwerke Aktiengeſellſchaft
Halle iſt heute eingetragen Die
Prokura des Fritz Schmidt iſt erloſchen

Halle a d Saale den 19 Juli 1916
Königliches Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Genoſſenſchaftsregiſter

Nr 64 betr Konſumverein für
Bennſtedt und Umgegend ein
getragene Genoſſenſchaft mit beſchränkter
Haftpflicht in Bennſtedt iſt heute ein
getragen An Stelle des ausgeſchiedenen
Albert Kühne iſt Bernhard Karſch

Berdingung
Die Lieferung und Herſtellung von

I EIEWagenſchuppens für die Betriebs
wagenwerkſtatt auf Bahnhof Halle
Saale Nordende ſoll im Wege der

öffentlichen Ausſchreibung vergeben
werden Die Verdingungsunterlagen
ſind im Bureau der Bauagbteilung 2
Halle Saale Thielenſtraße 1 Ein
gang F Zimmer 3 zur Einſicht aus
gelegt können auch von dort gegen
portofreie e Beſtellgeld
nicht nötig von 0,50 Mk für das
Verdingungsheft bezogen werden Ver
ſiegelte und mit der Aufſchrift An
gebot über Lieferung und Herſtellung
von Klempnerarbeiten zum Neubau
eines Wagenſchuppens für die Be

triebswagen werkſtatt auf Bahnhof
Halle Saale Rordende verſehene
Augebote ſind bis zum 7 Auguſt d
vormittags 11 Uhr an die Bauabtei
lung 2 porltofrei einzureichen woſelbſt
die Oeffnung in Gegenwart etwa an
weſender Bewerber erfolgt

Bareinſendung VBeſtellgeld nicht nötig ß

heft bezogen werden

d 4 Wochenin den Vorſtand gewählt al le Saale den 20 Juli 1916

verkauft wurde Prozent abgibt wenn ſich die Käufer verpflichten den Vekrag
Einige Umſähe fanden in Spelzſpreumehl Heu und Sämereien zur Einzahlung auf die nächſte Kriegsanleihe zu verwenden und

die Schatzwechſel zu dieſem Zwecke bei der Reichsbank in Verwab
rung bleiben ſind wie die Frkf Zig erfährt die Banken über
eingekommen größere Guthaben ihrer Kundſchaft ebenfalls mit
436 Prozent zu verzinſen bisher in proviſionsfreier Rechnung
124 Prozent wenn ſich die Kunden verpflichten gegen ihr Gut
haben den entſprechenden Betrag auf die nächſte Kriegsanleihe
zu zeichnen Der höhere Verzinſungsſatz wird bis zum erſten Ein
zahlungstermin gewährt

WerſchenWeißenfelſer Braunkohlen Akt Geſ in Halle Aus
Berlin wird gedrahtet daß als Reflektanten auf die Kurxe der
Gewerkſchaft Eliſe II u a die Firma J Petſchek in Außig
und die Badiſche Anilinfabrik in Ludwigshafen zu
nennen ſind

Hochſeefiſcherei Hanſa Akt Geſ in Hamburg Der Aufſichts
rat ſchlägt die Verteilung von wieder 10 Prozent Dividende vorVerein deutſcher Helfabriten in Mannheim Der Auſſichts
rat ſchlägt wieder 12 Prozent Dividende bei reichlichen Abſchrei
bungen und 500 000 Mark neuen Rückſtellungen vor

Die Lage des deutſchen Leinengarnmarktes Gegen den Vor
monat war im Juni keine Veränderung eingetreten Einſtweilen
ſind die Unternehmungen noch leidlich beſchäftigt ſo daß zur Ar

Aktiengesolisohactivat Bamic Filiale alle g S Fernsprecher Nr 1382 1383 1692
Verdingung

Die r und Lieferungſchmiedeeiſerner Fenſter und Oberlichte
für den Wagenſchuppen der Betriebs

r r n auf BahnhofHalle Saale Nordende ſoll im Wege
der öffentlichen Ausſchreibung vergeben
werden Die VBerdingungsunterlagen
ſind im Büro der Bauabteilung 2
al Saale Thielenſtraße 1 Eingang

Zimmer Z3 zur Einſicht ausgelegt
können auch von dort gegen portofreie

ſt c
von 0,65 Mk für das Verdingungs

Berſiegelte
und mit der Aufſchrift Angebot auf
Herſtellung und Lieferung ſchmiede
eiſerner Fenſter und Oberlichte für den
Wagenſchuppen der Betriebswagen
reparaturwerkſtatt auf Bahnhof Halle
Saale Nordende verſehene Angebote

find bis zum 5 Auguſt ds Js vorm
11 Uhr an die Bauabteilung 2 porto
frei einzureichen woſelbſt die Offnung
in Gegenwart eiwa anweſender Be We

werber erfolgt neZuſchlagsfriſt 4 Wochen

Halle Saale den 20 Juli 1916 FKönigl Eiſenbahu Bangabteilg 2 Ken
Jagdverpachtung

Die Jagdnutzung des Jagdbezirks der Gemeinde Prieſitz un
gefähr 2482 Morgen groß ſoll vom 1 September 1916 bis 31
Auguſt 1922 auf 6 Jahre neu verpachtet werden

Die Verpachtung erfolgt am 10 Auguſt 1916 nachmittags
5 Uhr im Poul Hornſchen Gaſtlokale in Prieſitz

Die Bedingungen werden im Termin bekanntgegeben können
auch vorher beim Unterzeichneten eingeſehen und gegen eine
Schreibgebühr von 3 Mark von demſelben bezogen werden

Prieſitz liegt 3 Kilometer von der Bahnſtation Pretzſch Elbe
Strecke Wittenberg Eilenburg und Torgau Pretzſch

Prieſitz den 18 Juli 1916

7 Koch Wasch Ba
Anlagen

Heizungen
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Halle a d Saale den 20 Juli 1916 Königliche Eiſenbahn
Königliches Amtsgericht Abt 19 Banabteilung 2 Der Jagdvorſteher C Horn

behördlich gebunden und im Durchſchnitt allenfalls ausksmmlich
wenn auch einzelne Spinnereien dabei kaum auf ihre Selbſtkoſten
kommen werden Ueber die Le gkeit des Abrufes kommen

r verſchiedene Mitteilungen es hängt davon ab ob die
eber in genügendem Umfange Belegſcheine erhalten da die

freien Flachſe vollſtändig aufgebraucht ſind An Aufträgen
mangelt es den Spinnereien nicht

Zentralſtelle keramiſcher und Mineralfarbenfabriken G m
b Berlin Die Gründung dieſer Geſellſchaft iſt nunmehr er
folgt Gegenſtand des Unternehmens iſt die Schaffung einer
Zentralſtelle für die chemiſche Buntfarben und Mineralfarben
Jnduſtrie Deutſchlands zur Vertretung und Wahrung ihrer ge
meinſamen Jntereſſen auch bei den Behörden zur
Erhaltung des Abſatzes im Jn und Auslande zur Beſchaffung
von Rohſtoffen und Sicherſtellung nach dem Kriege Die Tätig
keit iſt die eines gemeinnützigen Unternehmens Das Stamm
kapital beträgt 30 000 Mark

Waſſerſtände
bedeutet ſtber unter Rulh

Elbe 22 Juli
Außig 0,62 RoßlauDresden 0,90

vom Küchenherd aus un Je

von Srn aek

Barby 7 5 e 1Torgau l 34 Magdeburg
Schönebeck

Wittenberg 48
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Hallische Apotheken
heute nachmittag geöffnet

Mohren Apotheke Reilſtraße 134 Tel 1886
Stern Apotheke Magdeburgerſtraße 53
Biktoria Apotheke Gr Steinſtraße 32 Tel 1138
Kaiſer Apotheke Glauchaerſtraße 1 Tel 2542
Löwen Apotheke Brüderſtraße 17 Tel 526
Huhenzollern Apotheke Merſeburgerſtr 20 Tel 1785

Sernrode Herr J
Herzogl Hotel und Kurhaus

Stubenberg
Unſtreitig ſchönſter Punkt des Oſtharzes

Direkt am Walde mit wundervollem Panorama bis Halberſtadt
J Das Haus iſt neu erbaut und bietet mit ſeinen vornehm behagli
J eingerichteten Näumen den denkbar angenehmſten Aufenthalt Ze

tralheiz Elektr Licht Bäder Anerkannt ſorgſamſte Kuc
Das ganze Jahr im Betriebe

Bolle Penſion mit Zimmer von S an
Fernſpr Nr 30 Jnhaber Richard SchulzeTelegrammAdreſſe Stubenberg

ad öacſa ond Harz
Bevorzugter Luftkurvrt für alleErholungsbedü beſondfür Kriegsteilnehmer Auskunſtsmat verſendet k enlos die

Badeverwaltung
Haus Waldruh Fremdenheim Beſ Frl K Giebelhauſen Näh d Proſp

7 Thür VFriegdrichroda aalle hyg ERinricht Bäder Mitär Genesungshelme Nachkur Bekannte Sanatoriene Konzerte Theater Sport Auskunft Städt Kurverwaktung

Santätsrat Dr Los Thüringer Waldkurheim

e r

3 Anork an Le Stahl und Moorbad
e gänens bewährt del Gicht Rheumatismusr fachias Her ven an Frasenteident

Nauor egtrierter Prosookt Sostenfret Soieon 15 April dis 16 Ortober
er Seuerbautes erstkiassiges Zadehaus

n v

r 9 e e e2 2 Herrlich gena z ommer friſche u Luftkurort am Jnſels
e berg Ausk U 0 d d Kurverwaltung

orragend

e Heilbad aJWoauent aheumetigmus
schlias Frauenteiden

e IESteuera Guta

nſtes
Oſtſeebäder

Eiſenbahnſtation

Schöt

Gebirgs Luftkurort u Fichtengaaeißea Sehr geschützt und
idyii geleg umgeb v Buchen
u Fichtenwald Kurhaus gute
Hotels u Privatwohnung Prosp
durch die ſtädt Kurverwaltung

7

Kgl Sic b totBerühmte hlauberss zguelle Gr med mech Institut Laftbad
Blutarmut Herz Magen Nervenleides Verstopfung Fettsucht Frauen

leiden Rheumatismus Ischias Läbmuogen und Gelenkleiden
Vorzügliche Frfolgo bel Nachbehandlung von Verletzungen
Prospekto u h postfrei durch die Kgl Badedirektion
Generalvertrieb der Henquellen dureh die Mohren Apotbeke in Dresden
Versand des staatlichen Tafelwessers Kgl Oberbrambac d

nnenpüehter Klinkert in Oberbraxnbach

Kurgemässe Verpllegung der Badegäste ist geslchert

Dr Bielings Waldsanatorium Tannenhot Sonder
Sanatorium Dr Lippert Kothe prospekteHotel Herzog Inhaber E Sauerteig undHotel Herzog Ernst I R F H Zorn AuskünfteHotel Kurhaus Friedr Eckardt Söhne ſ euch durch
Hotel Lange W Schütz nebenstehHotel Schauenburg R Schubert SanotorienHotel Waldhaus Dr Arnhold und HotelsSchütz Familienheim Otto Schutz

3 w
Thüringer Waläkurheim

n ne ene n 3 San v tzene b euren S k i

nune Höchsfer
WNarnemünde

PostbMellenbach

Erstklassige Verpflegung

c

e ek
Vorort der h Routook unmittelbar an offener Seeetrand mod Luft n en aus gedehnte geschütate

h eratkl Tennisplätze gut Vrinkwasser W elektr Liehtigis 21 al Vremde Berlin und Hamburg 4 Std Kriegetelinehmor frei
von Kurtaxe u Seo kosten P us weise der Vnverdäehtigkeit
mit Photographie und ubigter Handsehrift Proop d d Badeverwitg
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